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Vom Turme, da ich oft gesehen 

von Wilhelm Hauff

Notizen / Anmerkungen

1 Vom Turme, da ich oft gesehen
2 hernieder auf ein schönes Land,
3 Vom Turme fremde Fahnen wehen,
4 wo meiner Ahnen Banner stand.
5 Der Väter Hallen sind gebrochen,
6 gefallen ist des Enkels Los,
7 er birgt besiegt und ungerochen
8 sich in der Erde tiefem Schoß.

9 Und wo einst in des Glückes Tagen
10 mein Jagdhorn tönte durchs Gefild,
11 Da meine Feinde gräßlich jagen,
12 sie hetzen gar ein edles Wild:
13 Ich bin das Wild, auf das sie birschen,
14 die Bluthund wetzen schon den Zahn,
15 sie dürften nach dem Schweiß des

Hirschen,
16 und sein Geweih steht ihnen an.

17 Die Mörder han in Berg und Heide
18 auf mich die Armbrust ausgespannt;
19 Drum in des Bettlers rauhem Kleide
20 durchschleich ich nachts mein eigen Land.
21 Wo ich als Herr sonst eingeritten
22 und meinen hohen Gruß entbot,
23 da klopf ich schüchtern an die Hütten
24 und bettle um ein Stückchen Brot.

25 Ihr warft mich aus den eignen Thoren,
26 doch einmal klopf ich wieder an.
27 Drum Mut! noch ist nicht all's verloren,
28 ich hab ein Schwert und bin ein Mann.
29 Ich wanke nicht; ich will es tragen;
30 und ob mein Herz darüber bricht,
31 so sollen meine Feinde sagen:
32 'er war ein Mann und wankte nicht.'
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Autor Wilhelm Hauff Titel „Vom Turme, da ich oft
gesehen“

Verse 32 Wörter 194
Strophen 4

Checkliste zur Analyse / Interpretation eines Gedichtes

Einleitung der Gedichtanalyse

Titel des Gedichtes, Name des Autors und Entstehungs- oder Erscheinungsjahr

Gedichtart (Sonett, Ode, Haiku, Ballade, Hymne usw.)

Thema des Gedichtes (Liebesgedicht, Naturgedicht, Krieg usw.)

zeitliche Einordnung / Literaturepoche benennen

kurze Beschreibung des Gedichtes

Absicht des Gedichtes
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Inhalt

Thema des Gedichts
Was beschreibt das Gedicht (Erlebnis, Jahreszeit oder eine bestimmte Zeit)?
Zusammenhang zwischen Titel und Gedicht
Lyrisches Ich - Wer spricht im Gedicht? Woran erkennt man das?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Aufbau

Verse und Strophen
Reimschema (Kreuzreim, Paarreim, umarmender Reim, Haufenreim, verschränkter Reim,
Schweifreim etc.)
Gibt es ein Versmaß? Versmaß (Metrum) bestimmen.
Kadenz: Wie sind die Endsilben im Gedicht?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Sprache

Auffälligkeiten der Sprache (Werden beispielsweise viele Adjektive, nur Substantive, Vokale
etc. verwendet?)
Wie spricht das lyrische Ich (traurig oder fröhlich)?
Benenne die Stilmittel und Reimformen, die zum Einsatz kommen.
Satzbau: Parataktischer & hypotaktischer Satzbau
Welche Zeitform wird genutzt (Präsens, Präteritum, Futur)?

                               6 / 8



„Vom Turme, da ich oft gesehen“ von Wilhelm Hauff
Arbeitsblatt zur Analyse / Interpretation eines Gedichtes

Hauptteil der Gedichtanalyse

Gedichtinterpretation

Was bewirken die Ergebnisse der vorangegangenen Analyse?
Welche Stimmung ruft die Sprache in uns hervor?
Gibt es einen Zusammenhang zwischen Inhalt und Funktion?
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Schlussteil

Gedichtinterpretation

Intention des Gedichtes: Was will das Gedicht?
Wurde unsere Vermutung (Deutungshypothese Einleitung) darüber bestätigt?
Gibt es Fragen, die im Gedicht unbeantwortet bleiben?
Wertung: Ist das Gedicht typisch für die Epoche? Ist es charakteristisch für den Autor?
Ist das Gedicht (Form, Sprache, Inhalt, Aussage) aus heutiger Sicht noch bedeutungsvoll?
Persönliche Stellungnahme (sofern ausdrücklich verlangt)

Diese Checkliste kann von Dir unter Angabe der Quelle frei verwendet werden. Weitere
Analysen und Interpretationen von Gedichten findest Du auf unserer Website abi-pur.de.

Zum Autor Wilhelm Hauff befinden sich in unserer Datenbank 7 Gedichte.
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